
Saisonbericht Rückrunde 2009 / 2010 FC Post Basel Senioren / Veteranen

Samstag 20. Februar 2010, 13:00 Kunstrasen FC Arlesheim, FC Post Sen. – SV Weil AH 0:2

Im ersten Spiel 2010 verloren wir anlässlich eines Freundschaftsspiels gegen einen sehr starken SV
Weil mit 0:2. Trotzdem gelang uns eine ansprechende Leistung und die beiden erhaltenen Gegentore
waren Geschenke und entstanden nur durch individuelle Fehler die nicht zwingend entstanden sind.

Samstag 06. März 2010, 13:00 Kunstrasen FC Arlesheim, FC Post Sen. – SC Soleita Sen. 2:0

In einem weiteren Vorbereitungsspiel zur Rückrunde dass wir gegen unseren alten Rivalen SC Soleita
austrugen gewannen wir relativ souverän und ohne Probleme mit 2:0. Das Spiel wurde auf Schnee und
sehr winterlichen Temperaturen ausgetragen und verlangte auch körperlich und Mental einiges ab.
Gegen den SC Soleita zu gewinnen macht immer besonders Spass, obwohl sich hier die Rivalität
(Glücklicherweise) nur mit Sprüchen und nicht ganz ernst gemeinten Provokationen zeigt.

Samstag 13.03.2010, 12:45 Hartplatz Schorenmatte, VFR KLH Sen. – FC Post Sen. 11:1

Auf dieses Spiel sowie auf seine ganze Vorgeschichte möchte ich hier an dieser Stelle lieber nicht
eingehen… dabei war es doch ein herrlicher Vorfrühlingstag mit prächtigem Wetter…..

Donnerstag 23. März 2010, 20:00 Postsportanlage Arlesheim, FC Post Vet. – FC M’stein Vet. 3:3

Ein unterhaltsames Spiel bei dem seitens FC Post die ü40 Spieler (sowie wenige, die bereits jetzt so
aussehen..) mitspielten. In der ersten Spielhälfte hatten wir noch einige Mühe ins Spiel zu kommen,
was sich aber in Hälfte zwei schlagartig änderte. Der FC Münchenstein mit seinem überragenden
Spielmacher und Turnierorganisator Hampe Ryser machte uns das Leben schwer, und das erste Spiel
auf Rasenplatz nach langer Hart – und Kunstrasenzeit lieferte sein übriges dazu.
Schlussendlich trennte man sich gerecht und in Fairer Art und weisse 3:3 Unentschieden.
Erwähnenswert hierbei noch der wunderschöne Treffer von Fabio Barazza zum 3:2.

Samstag 10. April 2010, 13:00 Sportanlage Chöpfli Hofstetten, SC Soleita Sen. FC Post Senioren 2:1

In einer gehässigen und niveaumässigen Himmeltraurigem Partie gewann mit dem SC Soleita die noch
schlechteren von zwei schlechten Mannschaften. Der Schiedsrichter passte sich dem Niveau glänzend
an und sorgte hie und da (nein nicht für Ärger) für Gelächter…
Nach der ersten Halbzeit sollten wir eigentlich den „Sack“ längst zugemacht haben, doch wie es halt
im Fussball manchmal so ist schoss halt der Gegner die erforderlichen Tore. Der beste Mann des
Gegners stand eindeutig im Tor und verhinderte mit tollen Paraden eine durch aus mögliche hohe
Niederlage.
Eine rote Karte für Pecoraro sowie ein verschossener Elfmeter rundeten diesen unerfreulichen
Fussballnachmittag noch ab.



Samstag 17. April 2010, 13:00 Postsportanlage Arlesheim, FC Post Sen.- FC Arlesheim Sen. 1:6

Gegen unsren Nachbarn der mit einer, im Vergleich zur Vorrunde völlig veränderter Mannschaft
erschien hatten wir nicht den Hauch einer Chance. Spielerisch, aber auch läuferisch und kämpferisch
war uns diese Mannschaft absolut überlegen und gewann diese Partie auch in dieser Höhe absolut
verdient. Der FC Arlesheim überholte übrigens auch den in der Vorrunde souveränen FC Zwingen und
stieg Ende Saison in die Promotionsklasse auf.

Donnerstag 22. April 20:00, Postsportanlage Arlesheim, FC Post Vet. – SC UBS Vet. 2:4

Auch die Rückrunde begann gegen den letzten der Gruppe, so wie die Vorrunde aufgehört hatte. Wir
luden den Gegner ein die Tore zu erzielen. Taktisch, aber auch spielerisch müssen wir unbedingt
zulegen falls wir in dieser Rückrunde noch zu weiteren Punkten kommen wollen… Rein vom
Potenzial der einzelnen Spieler her könnten wir sehr viel mehr erreichen in dieser
Veteranenmeisterschaft, doch es mangelt in erster Linie an Taktischem Verständnis sowie auch
spielerischem Vermögen.

Samstag 24.10.2010 15:15, Sportanlage Eichhölzli, FC Zwingen Sen. – FC Post Sen. 2:1

Gegen den zu diesem Zeitpunkt souveränen Leader unserer Gruppe gelang uns ein ausgezeichnetes
Spiel dass leider trotzdem verloren ging. Kämpferisch boten wir dem normalerweise stärkeren Gegner
die Stirn und hatten zudem noch ausgezeichnete Chancen selber zu mehr Toren zu kommen. Unsere
an diesem Tag einzige Sturmspitze Stefano kann ein Lied davon singen……Aufgebotsmässig auf dem
letzten Zacken und z.B. mit Torhüter Niggi als Feldspieler wehrten wir uns ausgezeichnet und hätten
mindestens einen Punkt verdient gehabt, zumal wir das zweite Tor noch durch einen zweifelhaften
Elfmeter erhielten.

Samstag 01. 05. 2010 13:00, Postsportanlage Arlesheim, FC Post Sen. – FC Riederwald Sen. 2:6

In der Anfangsphase dieses Spiels dachten wir, dass alles nach unserem Gusto verläuft. Nach 20
Minuten führten wir nämlich 2:0 und hatten den Gegner relativ gut im Griff. Was sich anschliessend
bis zum Schluss der Partie ereignete lässt sich rational fast nicht erklären.
Schlussresultat 2:6 nach 80 Minuten. Dem anschliessenden Grillplausch mit Stefano (Grazie mille)
konnte dies aber keinen Abbruch tun und dies ist auch richtig so….

Donnerstag04.05. 2010 20:00, Postsportanlage Arlesheim, FC Post Sen. – Vgte. Sportfreunde Sen.
3:2

Endlich der erste Sieg der Rückrunde in einem Spiel in dem wir kämpferisch, läuferisch und
spielerisch glänzten und den Sieg absolut verdienten. Gegen einen Gegner der uns alles abverlangte
entstand ein Spiel dass an Intensität und Spannung kaum zu überbieten war und die wenigen
Zuschauer vollends begeisterte….

Mittwoch 05.05. 2010 20:00, Postsportanlage Arlesheim, SC Zoll Vet. – FC Post Vet. 3:2

Gegen unseren Anlagenmitbenützer und souveränen Leader der Veteranenmeisterschaft gelang uns
nur ein Tag nach dem Sportfreunde - spiel eine sehr gute Partie mit zwei wunderschönen Toren u.a.
durch Adi, nach einer sensationellen Vorarbeit durch Roland Brosi. Da es während des Spiels zu



unschönen und unfairen Szenen und Kommentaren kam sowie die 0:2 Führung sehr leichtfertig
vergeben wurde, veranlasste den Schreibenden die Szenerie vorzeitig zu verlassen.

Freitag 07.05. 2010 20:00, Sportanlage Pfaffenholz, US Olympia Sen. – FC Post Sen. 4:1

Eine deftige Niederlage gegen den Tabellenletzten der sich diesen Sieg absolut und in jeder Form
verdiente. Wir waren (kurz vor Abflug ins Trainingslager) nicht in der Lage hier zu etwas zählbarem
zu kommen. Eine rote Karte trübte diesen Fussballabend zusätzlich und der Frust nach dem Spiel war
dementsprechend sehr hoch.

Sonntag 16.05. 2010, 10:00, Sportanlage Pfaffenholz, SC Manor/Bell Vet. – FC Post Vet. 2:3

Der Zufall wollte es dass wir (kurz nach der Landung vom Trainingslager) uns an einem ungewohnten
Sonntagmorgen wiederum auf der Sportanlage Pfaffenholz gegen die Veteranen des SC Manor / Bell
maßen und dieses Spiel verdient mit 2:3 gewinnen konnten. Die harte Trainingswoche in der
Südtürkei hatte also ihre Wirkung nicht verfehlt…..:-))

Mittwoch 19.05. 2010, 19:30, Novartissportanlage Landauer, SC Novartis Vet. – FC Post Vet. 2:3

Wiederum nur wenige Tage nach dem letzten Spiel gewannen wir mit demselben Resultat. Unser
„Bomber“ Adi erzielte hierbei wiederum zwei sensationelle Tore, die man eigentlich normalerweise
auf kleine 5 Meter Tore gar nicht erzielen kann…
Kämpferisch boten wir eine ausgezeichnete Leistung und so ganz langsam sind wir in dieser
Kleinfeldmeisterschaft angekommen. Taktisch aber auch spielerisch haben wir nun gemerkt auf was es
bei dieser Art von Fußball ankommt.

Donnerstag 27. 05. 2010 20:00, Postsportanlage Arlesheim, FC Post Vet. – SC Roche Vet. 1:1

Ein hart umkämpftes, glückliches 1:1 gegen den zweitklassierten der Tabelle. Ohne diverse
Stammkräfte u.a. „Bomber“ Adi standen wir vor allem defensiv sehr gut und hatten auch einige male
Glück als uns der Aluminiumpfosten zur Seite stand.
Einziger Wermutstropfen war die schwere Knieverletzung von Musti der nun einige Wochen ausfallen
wird, und wenn überhaupt, erst in der neuen Saison wieder angreifen kann.

Samstag 29.05. 2010 20:00, Postsportanlage Arlesheim, FC Post Sen. – FC Biel – Benken 1:3

Im letzten Spiel der Seniorenmeisterschaft schafften wir es leider nicht eine von uns überlegen
geführte Partie zu unseren Gunsten zu entscheiden. Wir waren eindeutig besser als unser Gegner und
verloren trotzdem sehr unglücklich mit 1:3.
Leider ein unglücklicher Abschluss der Saison der so in dieser Form hätte vermieden werden können.

Montag 31.05.2010, 19:00, Sportanlage BIZ, Bottmingen, SC BIZ – Vet. FC Post Vet. 3:8

Im Gegensatz zu den Senioren gelang den Veteranen ein Sieg zum Abschluss, der aus verschiedenen
Gründen unvergesslich bleiben wird. Zum einen war der Besuch auf der Sportanlage BIZ schon
alleine ein beeindruckendes Erlebnis, zum anderen der Verlauf des Spiels der schon ein bisschen
unkonventionell ablief. Nach einer baldigen 1:3 Führung bekamen wir noch kurz vor der Pause zwei
Tore und wir gingen mit einem 3:3 zum Pausentee.



In Hälfte zwei erzielten wir noch 5 Tore und gewannen souverän mit 3:8. Es sei hier an dieser Stelle
erwähnt dass wir nicht wechseln konnten und genau mit der erforderlichen Anzahl Spieler zum Spiel
antraten und unsere Leistung schon aufgrund dessen sehr hoch einzuschätzen ist.
Ein Novum überdies war, dass zwei charmante und vom Heimclub scheinbar bei Heimspielen immer
aufgebotene Sanitäterinnen die Partie verfolgten, und sich ausgerechnet in diesem Match niemand
verletzen wollte…..
Das „Bomber“ Adi auch in diesem Spiel ein unglaubliches Tor erzielte ist langsam normal und bloß
noch eine Randnotiz….

Wir besuchten außerdem noch das Veteranen Masters in Münchenstein wo wir fast den Final
erreichten und zum Schluss guter Vierter wurden, sowie das Altherren Turnier vom FC Weil –
Friedlingen an dem es uns sehr gut gefiel, und wir auch eine sehr gute Platzierung erreichten.

Statistiken

Trainingsweltmeister: Frank und Sossio mit genau gleicher Anzahl besuchter Trainings.
BRAVO !!

Torschützenstatistik:

Adi: 7 Tore, und somit Torschützenkönig 2009 / 2010

Pit, Paul: Je 6 Tore

Stefano: 5 Tore

Steven, René, Fabio Je 4 Tore

Cello: 3 Tore

Rainer, Frank, Hans, Gabi, Hasan, Edi Je 2 Tore

Costa, Brosi, Pecoraro, Dani, Andy Je 1 Tor
Dirk, (als Torhüter…) Juan, Sossio

Der Scheibende: René H.


